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Aus dem Vorstand 

Liebe Mitglieder der ISPPM, 
 
der SEPA-Lastschrifteinzug hat im Großen und Ganzen gut funktioniert. 
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit. Bei einigen Mitgliedern funktionierte der 
Einzug nicht, obwohl uns Bankdaten und Einzugsermächtigung vorlagen. Die 
Gründe dafür lagen meistens an der heimischen Bank oder an nicht mehr 
aktuellen Kontodaten. Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich in Zukunft Ihre 
Kontodaten ändern sollten.  
Einige von Ihnen werden bemerkt haben, dass der Mitgliedsbeitrag wieder auf 
Ihr Konto zurücküberwiesen wurde, was für uns mit zusätzlichen Kosten 
verbunden ist. Ich werde in den nächsten Tagen die betreffenden Mitglieder (ca. 
12) anschreiben und um eine persönliche Überweisung bitten bzw. sich mit Ihrer 
Bank in Verbindung zu setzen, warum es nicht funktioniert hat. Es tut mir leid, 
dass für Sie in diesem Punkte Unannehmlichkeiten entstehen. Besonders 
scheint es mit den Banken in der Schweiz schwierig zu sein, den 
Lastschrifteinzug durchzuführen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Wolfgang Bott 
Schatzmeister 
 
 
Unser diesjähriger Internationaler Kongress „Pregnancy and Birth shape Life“ ist 

vollständig ausgebucht. 

Wir freuen uns sehr auf das Treffen in Maastricht mit großartigen ReferentInnen 

und vielen neuen TeilnehmerInnen aus ganz Europa, das Dank der 

hervorragenden Arbeit des diesjährigen internationalen Tagungsteams - 

Marleen Dols, Sylvie Geerdens, Annelies van Geest, Sylvia Verduin und Yvonne 

Welling - neue Impulse für die isppm e.V. bringt! 

 

Der Vorsitzende des Erweiterten Vorstands, Christoph Maibach, ist von allen 

seinen Ämtern zurückgetreten und hat die ISPPM verlassen. Grund für diese für 

uns alle unerwartete Reaktion war eine Meinungsverschiedenheit im Vorstand 

zur Frage,  inwieweit Arbeitsgruppen der ISPPM das Recht auf Mitsprache 

haben, wie von ihnen erwirtschaftete Gelder verwendet werden. Diese in der 

Geschäftsordnung bisher nicht hinreichend geregelte Frage wird Thema unserer 

Diskussion sein. 

Außerdem müssen wir einen Nachfolger / eine Nachfolgerin für Christoph 

Maibach in den Vorstand wählen. Hierbei geht es nicht zwingend um die vakante 

Funktion des Vorsitzenden des Erweiterten Vorstands, sondern lediglich um die 

Mitarbeit im Vorstand selbst. Wir laden Sie alle herzlich ein, für dieses Amt zu 

kandidieren bzw. Vorschläge zu unterbreiten. 

 

Das Vorstandsteam der isppm e.V. 

Dr. Sven Hildebrandt, Dr. Helga Blazy, Dr. Gabriella Ferrari, Wolfgang Bott und 

Johanna Schacht 

mailto:secretary@isppm.de
http://www.isppm.de/
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Termine isppm e.V. 

Fr. 31. Oktober 2014: 

Amrâth Grand Hotel de l'Empereur, Stationsstraat 2, Maastricht, Niederlande  

14 - 17 h Sitzung Erweiterter Vorstand 

19:30 h Mitgliederversammlung 

 

28./29. März 2015: Klausurtagung erweiterter Vorstand 

 

23. – 25. Oktober 2015: Jahrestagung in Berlin  

Arbeitstitel: „Ich spüre – also bin ich“. Vorgeburtliches Leben und 
gesellschaftliche Dimensionen; eine Gratwanderung zwischen 
Gesundheitspolitik, Ethik, Recht und Ökonomie  

Kontakt: Irene Behrmann Irene.Behrmann@t-online.de  

 

10. – 12. Juni 2016: Tagung Bindungsanalyse in Köln 

Kontakt: Helga Blazy nc-blazyhe@netcologne.de 

 

Termine Tagungen und Kongresse 

2014 

October 13th  
FREE Virtual Orgasmic Birth Conference. 
The conference will be a few hours each day. It is FREE to watch this initial 
launch. We will be keeping the discussion going live during the conference at 
https://twitter.com/OrgasmicBirth and https://www.facebook.com/obirth. 
 
 
17.- 18. Oktober 2014 
32. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Psychosomatik in 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
Thema: Die selbstbestimmte Geburt – Existenzielle Erfahrung oder 
medizinische Performance? 
Privatklinik Rudolfinerhaus 1190 Wien, Österreich 
http://www.psygyn.at/ 
 
 
 

mailto:secretary@isppm.de
http://www.isppm.de/
Irene.Behrmann@t-online.de%20
nc-blazyhe@netcologne.de
http://pai.ontraport.com/c/s/UAJ/jxl/z/s/8d/62Le7z/QbICHFVOS
http://pai.ontraport.com/c/s/UAJ/jxl/U/y/8d/62Le7z/spYC85dIMb
http://pai.ontraport.com/c/s/UAJ/jxl/j/j/8d/62Le7z/Ut2jUL58gZ
http://www.psygyn.at/
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November 10, 2014 
Royal Society of Medicine, LONDON 

Hidden hunger 
Aim: To review the effects of hidden hunger 
Objectives: 

 To focus attention on the critical stages of conception and early months 

 Sustaining through stages of life 

 Resourcing essential nutrients 
https://www.rsm.ac.uk 
 
 
November 16th - 19th, 2014 
15th Congress of the International Society for Twin Studies (ISTS) 
Twin Pregnancies, Budapest, Hungary 
http://www.twin2014.eu 

 
 
18. November 2014 
AWO-Fachtag 
Damit das Leben im Fluss bleibt 
Tagung für Fachkräfte, die mit Schwangeren und Familien nach der Geburt 
arbeiten 
Schloss in Gifhorn 
http://www.awo-bs.de 
  
 
 
2015: 
 
Call for Papers: 
June 16 to 20, 2015. 
The 28th World Congress of the International Association for Suicide 
Prevention (IASP) in Montreal, Canada  
 
This biannual event, sponsored by the World Health Organization, is the world’s 
largest gathering of researchers, practitioners, helpline workers, program 
planners, graduate students and persons concerned with suicide bereavement. 
Over 700 persons from different disciplines around the world will meet to discuss 
new discoveries and technologies in suicide prevention. The official languages 
are English and French and there will be simultaneous translation for all plenary 
sessions and a selection of parallel sessions. 
 
The congress theme, New discoveries and Technologies in Suicide Prevention, 
highlights the innovative topics, but the congress will also cover a full range of 
research and interventions in suicide prevention, with multidisciplinary 
perspectives, from biology and genetics to psychology and anthropology and 
suicide in the cinema.  
 
The 2nd announcement and call for papers, symposia, and workshops are 
available on the congress website and online registrations are now open at 
www.iasp2015.com. The deadline for submitting proposals for a Symposium or 
Workshop is the 24th of October 2014, and for individual oral and poster 
presentations, the deadline is the 4th of January 2015. Proposals must be 
submitted online at http://www.iasp2015.com. 

mailto:secretary@isppm.de
http://www.isppm.de/
https://www.rsm.ac.uk/events/fhf01
https://www.rsm.ac.uk/events/fhf01
http://www.twin2014.eu/
http://www.awo-bs.de/familie-erziehung/familien-und-erziehungs-beratungsstellen/beratungszentrum-gifhorn/fachtag-2014.html
http://www.awo-bs.de/familie-erziehung/familien-und-erziehungs-beratungsstellen/beratungszentrum-gifhorn/fachtag-2014.html
http://www.iasp2015.com/
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If you have any questions regarding the congress, please contact Professor 
Brian Mishara and his team at info@iasp2015.com. 
 
 
May 21st - 23rd 2015 
2nd European Congress on Intrapartum Care  
Porto, Portugal 
http://www.ecic2015.org 
 
 
December 3rd - 6th, 2015 
APPPAH's 19th International Congress 

Birth and Society: How Birth Impacts Society and how Society Impacts 

Birth. 

Registration here 

 

Fortbildung/Workshops 

 

Weiterbildung in der Krisenbegleitung für Risikoschwangerschaften, Baby, 

Kleinkind und Familie 

für (Familien)-Hebammen, Kinderkrankenschwestern, SozialarbeiterInnen,  

PsychologInnen, PsychotherapeutInnen, Still-und Laktationsberaterinnen,  

ÄrztInnen und Interessierte 

Kennenlern-Workshop: 

20.2.- 22.2.2015, Kärnten (Österreich) 

06.3.- 08.3.2015 Düsseldorf  

26.6.- 28.6.2015 Berlin  

17.7.- 19.7.2015 Darmstadt 

 

Institut für körperpsychotherapeutische Weiterbildung, Berlin 

Information und Anmeldung: Tel: 030-43669044, Email: info@pauladiedrichs.de, 

gerd.poerschke@freenet.de 

 

Embodiment-Kurse  

25.11.-30.11.2014  Die Reise der Sperma-Zelle (Sperm Journey) 

25.03.-30.03.2015  Die Reise der Ei-Zelle (Egg Journey) 

21.11.-26.11.2015  Empfängnis (Conception) 

Leitung: Kathryn Terry, Peter Schindler 

Seminar-Ort: Seminarhaus 'Camena', D-53797 Lohmar-Wahlscheid 

Information und Anmeldung: Gisela Wallbruch gisela.wallbruch@gmx.de 

 

  

mailto:secretary@isppm.de
http://www.isppm.de/
http://www.ecic2015.org/
http://r20.rs6.net/tn.jsp?f=001ow1wkvozei_88VPX53sV2VFa_ZuxEIVEKa01uLsN1mbdQzyyQdhs_FXedW1fhcbR0cAnBWKAa58XC3PwfiugTa1u-MPUS6Vonsz2fJNfQoB35pjIsF_7lD1CN_qw8TKu7v5JAd5plpwt_sJH1Yde9EazKKjwqyMJ21kbRBK73s3eVNH4L1EyhKr9FAjjkUSl1fgyAKzNeZsbRxoBWUe7j8en6Y0oQ_VI&c=LWshyrIfwgT0SZxQf9pomHGUyyn_Wvxtp2RWpyiRrhc-6I_2N51Iww==&ch=fzqAY8gzqrfAbvVlvh6O_uf6Y0uhLqpZVtR_fAmpQsLRiSXUV-TJkQ==
gisela.wallbruch@gmx.de
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Weiterbildungen von Dr. Franz Renggli 2015: 

 

Erfahrungen aus Schwangerschaft und Geburt als Quelle von Heilung 

Weiterbildungen in Basel – zusammen mit Michaela Mardonovic, 

Traumatherapeutin und spirituelle Lebensberaterin in Ljubljana: 

 

Durch diese Weiterbildung wird es möglich sein, die pränatale Dimension des 

Seelenlebens in die tägliche Arbeit zu integrieren, sei dies als 

Psychotherapeutin, Ärztin, Hebamme oder als Cranio-, Shiatsu-Therapeutin 

etc.. Wir versuchen eine neue „Sprache“ zu lernen, die Sprache der 

allerfrühesten Verletzungen  - gespeichert in unserem Körper. 

 

Im Seminar wird vorwiegend in Kleingruppen gearbeitet, wobei jeweils 

wechselweise die Rolle der Therapeutin und dann wieder diejenige der Patientin 

eingenommen wird. Die Kurse sind somit verbunden mit einem wichtigen Anteil 

an Selbsterfahrung. Die ganze Weiterbildung umfasst vier Blöcke zu je 

fünfeinhalb Tagen (154 Stunden, EMR-konform).  

 
Kurs I:            Di, 17. Februar, 18.00h – So, 22. Februar 2015, 17.00h 
Kurs II:            Di, 13. Oktober, 18.00h – So, 18. Oktober 2015, 17.00h 
Kurs III + IV:         Erfolgen im 2016 
 

Kosten pro Kurs: CHF 1’050.- 

 

Traumaheilung bei Babys 

Im dreieinhalbtägigen Kurs wird gezeigt, wie mit 5 Babys/Kleinkindern und ihren 

Eltern gearbeitet wird. 

Dieses dreieinhalbtägige Seminar richtet sich an Menschen verschiedenster 

Therapierichtungen und Ärztinnen, welche meine Arbeit mit Babys näher kennen 

lernen wollen. Zudem an alle Menschen, die bereits mit Babys zu arbeiten oder 

in Zukunft arbeiten möchten. (25 Stunden EMR-konform). 

 

Do 21. Mai, 18.00h bis So, 24. Mai 2015, 17.00h in Basel 

 

Kosten: Fr. 650.- 

 

Selbsterfahrung: Reise in die eigene Schwangerschaft und Geburt 

Termine 2015 in Basel, jeweils von Fr. 9.00h bis So18.00h: 

23. - 25. Januar mit Barbara Birkenbeil 

6. – 8. Februar            

6. – 8. März  mit Marga Schubert            

10. – 12. April  mit Angelika Heinkel            

10. – 12. Juli             

21. – 23. August mit Carmen Müller            

25. – 27. September mit Judith Schmidtke 

 

Kosten: Fr. 850.--, offen für 7 Personen 

 

mailto:secretary@isppm.de
http://www.isppm.de/
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Paarseminar 

3 ½ tägiges Seminar für 4 Paare an, damit sie auf der Ebene der frühesten 

Verletzungen sich selber und ihre Partner neu kennen lernen und einen neue 

Öffnung für die alten Konflikte finden können. In diesem Prozess werdet Ihr von 

allen Teilnehmer/Innen unterstützt. 

Termine 2015 in Basel: 

Do, 23. April, 18.00h und bis So, 26. April 2015, 18.00h 

Do, 10. Dezember, 18.00 Uhr bis So, 13. Dezember 2015, 18.00 Uhr 

 

Kosten: Fr. 700.- pro Person 

 

Übernachtungsmöglichkeit in der Praxis. 

 

Information und Anmeldung: Franz Renggli, Nonnenweg 11, CH-4055 Basel 

Tel. +41 (0)61 271 62 32 

http://www.franz-renggli.ch 

 

 

Neuigkeiten 

APPPAH Newsletter Autumn 2014: 

https://birthpsychology.com/system/files/newsletters/newsletterautumn2014.pdf 

 

Lecture: Michael Meaney, McGill University: Early Environmental Regulations of 

Gene Expression and Brain Development 

https://www.youtube.com/watch?v=wkk9WGpCxto 

 

 

Video dispeling every "Nature VS Nurture"-myth you've ever heard. The 

Implications are profound: 

http://vimeo.com/104807649 

 

 

Studie: How epigenetic memory is passed through generations: Sperm and eggs 

transmit memory of gene repression to embryos 

http://www.sciencedaily.com/releases 

 

 

Weitere aktuelle Beiträge aus und zu unseren Fachbereichen finden Sie wie 

immer auf unserer Facebook-Seite. 

 

Viel Spaß beim Stöbern! 

 

mailto:secretary@isppm.de
http://www.isppm.de/
http://www.franz-renggli.ch/
https://birthpsychology.com/system/files/newsletters/newsletterautumn2014.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=wkk9WGpCxto
http://vimeo.com/104807649
http://www.sciencedaily.com/releases/2014/09/140918141448.htm?utm_source=feedburner&utm_medium=feed&utm_campaign=Feed%3A+sciencedaily%2Ftop_news%2Ftop_science+%28ScienceDaily%3A+Top+Science+News%29&utm_content=FaceBook
https://www.facebook.com/pages/ISPPM-eV/124066644364106


Rundbrief Oktober 2014 

7 
 

Präsident 

Dr. med. Sven Hildebrandt 

Grundstr. 174 | D- 01324 Dresden 

Vizepräsidentin 

Dr. Gabriella Ferrari 

Vizepräsidentin 

Dr. Helga Blazy 

Schatzmeister 

Dipl. Psych. Wolfgang Bott 

Schriftführerin 

Dipl. Heil-Päd. Johanna Schacht 

 

Geschäftsstelle ISPPM e.V. 

Johanna Schacht 

Holbeinstr. 56 

65195 Wiesbaden 

 

Tel:  0611 16857437 

Mail:  secretary@isppm.de 

Web: www.isppm.de 

 

 

Neuerscheinung 

Klaus Evertz / Ludwig Janus / Rupert Linder (Hg.) 

Lehrbuch der Pränatalen Psychologie 

Mattes Verlag Heidelberg 2014 

Die Pränatale Psychologie hat nun eine fast 
hundertjährige Denkgeschichte. 
Ursprünglich war sie die Leistung einiger weniger, die  
abseits des psychologischen Mainstreams die 
individuelle Entwicklungsgeschichte von ihren wirklichen 
Anfängen her  
betrachtet haben (Otto Rank, Gustav Graber). Denn: der  

individuelle Mensch entstehtzweifellos in der Konzeption,  
von transgenerationalen und elterlichen Gefühlstraditionen beeinflusst und 
geformt  
und daher ist, wie wir wissen, dies der Beginn aller Psychologie. 
Die frühesten Bindungserfahrungen sind konzeptionell, danach intrauterin, 
später 
perinatal. So sind sie das Fundament aller späteren Beziehungen und 
Bindungen  
aller Menschen. Diese Kenntnis ist in aktuellen Krisen wirksam und nutzbar und  
damit ein Thema der praktischen Anwendung pränataler Psychologie, darüber  
 
hinaus scheint sie entscheidend zu sein für die Ätiologie vieler somatischer und  
psychischer Erkrankungen. 
Es ist daher an der Zeit, in einem kompakten Buch den Informationsstand für 
interessierte Berufe und die Öffentlichkeit zusammenzustellen. Es ist die Zeit für  
ein Lehrbuch der Pränatalen Psychologie. 
Unsere Themen sind für viele Arbeitsbereiche von Bedeutung; Geburtshilfe,  
Kinder-und Jugendpsychotherapie, Erwachsenenpsychotherapie, Psychologie, 
Sozialpädagogik, Pädagogik und andere. In Form einer ,Einführung‘ und als  
,Grundlagen‘ sollen die Beiträge gut lesbar und in allgemeinverständlicher  
Sprache das Wesentliche aus den Bereichen Geschichte, Forschung, Geburts- 
hilfe, Neonatologie, Psychotherapie, Prävention und Kulturpsychologie  
zusammentragen. 
Die Vielfalt der Zugänge und Methoden der pränatalen Psychologie spiegeln das  
große Spektrum therapeutischer Bemühungen wieder, die Feinheit und Zartheit  
frühester Empfindung als Grundlage späteren Verhaltens spürbar und wieder  
zugänglich zu machen, um Heilung und Bindung zu ermöglichen, wo vorher  
diffuse Angst und Einsamkeit waren. 
Es gibt viele Signale dafür, dass die pränatale Psychologie sowohl in ihrer  
täglichen therapeutischen Praxis, wie auch in geistesgeschichtlichen Zusammen- 
hängen ihr reales Wissensreservoir mehr und mehr offenbart.  
Das Lehrbuch der pränatalen Psychologie möchte einen Beitrag leisten zur  
Erweiterung der Individualpsychologie und zur Vertiefung eines Menschenbildes,  
das für eine zukünftige globale Menschheitsgemeinschaft notwendig sein wird. 
 
Vorwort: Download hier 
 
Inhaltsverzeichnis: Download hier 

mailto:secretary@isppm.de
http://www.isppm.de/
http://www.mattes.de/buecher/praenatale_psychologie/978-3-86809-085-7_vorwort.pdf
http://www.mattes.de/buecher/praenatale_psychologie/978-3-86809-085-7_inhalt.pdf
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Buchtipp 

Francis J. Mott / Melanie Reinhart / Mary Esdaile 

The Nature of the Self  

Starwalker Press; 2nd Revised edition 2012   

Facsimile reprint of a seminal work on the relevance of 

the prenatal experiences on later post-natal 

psychological, moral and spiritual development. Francis 

J. Mott was a 20th Century 'Renaissance Man', whose 

broad life experience, personal study and extensive 

work in the related fields of philosophy, mythology, 

anthropology and dream analysis reflect the life of a man whose search led him 

into realms of understanding that were far ahead of his times. 'The Nature of the 

Self', written in 1960, and long out of print, offers deep insight and wisdom about 

the developmental processes of human life. The time is ripe for this book to 

make a major contribution to the endeavour of psychological healing. 

mailto:secretary@isppm.de
http://www.isppm.de/
http://www.amazon.de/s/ref=dp_byline_sr_book_1?ie=UTF8&field-author=Francis+J.+Mott&search-alias=books-de-intl-us&text=Francis+J.+Mott&sort=relevancerank
http://www.amazon.de/Melanie-Reinhart/e/B001HD30H4/ref=dp_byline_cont_book_2
http://www.amazon.de/s/ref=dp_byline_sr_book_3?ie=UTF8&field-author=Mary+Esdaile&search-alias=books-de-intl-us&text=Mary+Esdaile&sort=relevancerank

